
Gepäckaufbewahrungsautomaten

Genossenschaften sowie die Tier­
bestände der LPG und das aus ge­
nossenschaftlicher Nutzung des Bo­
dens sowie genossenschaftlicher Pro­
duktionsmittel erzielte Ergebnis.
Der Schutz und die rationelle Nut­
zung des Bodens wird neben der Ver­
fassung der DDR durch die Bo­
dengesetzgebung, das LPG-Recht, die 
Landeskulturgesetzgebung usw. ge­
sichert.
Alleinige und unmittelbare Subjekte 
des genossenschaftlichen sozialisti­
schen Eigentums sind die jeweiligen 
Genossenschaften. Als kollektives 
Eigentum unterliegt das genossen­
schaftliche sozialistische Eigentum 
nicht der individuellen Nutzung ein­
zelner Mitglieder.

Gepäckaufbewahrungsautomaten:
Einrichtung zur befristeten Auf­
bewahrung von Hand- und Reisege­
päck nach Selbstbedienungsprinzip. 
Aufbewahrungsfrist beträgt bis zu 
24 Stunden, danach erfolgt die Räu­
mung durch die Gepäckabfertigung. 
Trotz der relativ hohen Sicherheit 
(Einbau von Sicherheitszy­
linderschlössern) gegen unberech­
tigte Entnahme von Gepäckstücken 
gibt es: Mißbrauch und Sachbeschä­
digung von G.; Diebstahl aus G.; die 
zweckfremde Benutzung von G. (z. B. 
Aufbewahrung von Diebesgut, Über­
gabe von Diebesgut an Dritte, Trick­
diebstähle — Täter ist dem Reisenden 
beim Einlegen des Gepäcks behilflich 
und händigt ihm dann einen anderen 
Schlüssel aus). Bei derartigen Hand­
lungen ist eng mit den Dienststellen 
der DR zusammenzuarbeiten. Es sind 
rechtzeitig Kontrollmaßnahmen, u. U. 
unter Einsatz kriminal technischer 
Mittel, einzuleiten.

Geräuschidentifizierung Ge­
räusch un tersuch ung

Geräuschuntersuchung: beinhaltet

die Identifizierung von Geräusch­
quellen anhand des in akustischen 
Spurenmaterialien auf gezeichneten 
Gträuschschalls. Kriminalistisch re­
levant sind häufig: Hintergrund­
geräusche in Gesprächsaufzeichnun­
gen oder die Aufzeichnung des 
Schalls einer fraglichen Geräusch­
quelle.
Im Ergebnis der -> Höranalyse und 
der akustischen Meßanalyse können 
die Untersuchungsergebnisse sehr 
vielseitige Informatiohen für die kri­
minalistische Aufklärung liefern. So 
können typischer Verkehrslärm, be­
rufstypischer und produktionsbe­
dingter Lärm, Haushaltgeräusche 
u. a. konkrete Rückschlüsse auf den 
Ort und die Zeit des jeweiligen 
Schallereignisses zulassen. Andere 
Geräusche vermitteln Informationen 
über bestimmte Tätigkeiten. Wesent­
liche Voraussetzung für den Erfolg 
derartiger G. ist in jedem Falle eine 
hohe Qualität des akustischen 
Spurenmaterials.

gerichtliche Leichenschau: Besichti­
gung einer Leiche durch den Staats­
anwalt unter Hinzuziehung eines 
Arztes.

gerichtliche Medizin: medizinisch­
experimentelle Fachdisziplin mit un­
mittelbar gesellschaftlicher Zielstel­
lung vorwiegend im Dienst der 
Rechtspflege. Die Aufgabenstellun­
gen ergeben sich aus dem sozialisti­
schen Recht bzw. der Rechtspraxis, 
Fortschritte auf dem Gebiet der g. M. 
beeinflussen ihrerseits wieder 
Rechtsprechung und Gesetzgebung in 
der DDR. Zwischen g. M., Kriminali­
stik und Recht bestehen vielfältige, 
objektiv bedingte Beziehungen und 
wechselseitige Abhängigkeiten. Im 
Kampf gegen die Kriminalität ist 
deshalb auf praktischem und wis­
senschaftlichem Gebiet die Gemein­
schaftsarbeit zwischen g. M. und Ju-
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